
Nordwestdeutscher Verband für Altertumsforschung e.V. 

77. Tagung in Lüneburg 20.–23.09.2006 
20.09. Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften 
 Öffentlicher Vortrag 
 
21.09. Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften 

Vorträge derSektionen I und II 
Empfang 

 
22.09. Vorträge der Sektionen I und II 
 Stadt- und Rathausführungen 
 
23.09. Exkursion A – (östlicher Ldkr. Lüneburg, Archäologisches Zentrum Hitzacker) 
 Exkursion B – (Lüneburger Landwehr, Oldendorfer Totenstatt) 
 

Sektion I 

Mittelalter und Neuzeit 
 
Donnerstag 21.09.2006 
 
14.00 Uhr 
Edgar Ring: Neue Forschungen zur Geschichte des Klosters Lüneburg 
 
14.30 Uhr 
Andreas Ströbl: Die Bestattungen in der Abtissinnengruft im Kloster Lüne I – die Särge 
 
15.00 Uhr 
Dana Vick: Die Bestattungen in der Abtissinnengruft im Kloster Lüne II – Erhaltung und Ausstattung 
 
 
15.30 Uhr 
Pause 
 
 
16.00 Uhr 
Jörg Eckert: Ausgrabungen in der St. Amandus in Aschendorf – eine der ersten Missionskirchen im 
nordwestlichen Niedersachsen 
 
16.30 Uhr 
Klaus Rathgen: Zur Funktion der hochmittelalterlichen Buntmetallnadeln der „Harzer Gruppe“ 
 
 
17.30 Uhr 
Mitgliederversammlung des Nordwestdeutschen Verbandes für Altertumsforschung e.V. 
 
 
 
  



Freitag 22.09.2006 
 
 
08.45 Uhr 
Jens Schneeweiß: Das DFG-Projekt „Slawen an der unteren Elbe“: Einführung zum Thema 
 
09.00 Uhr 
Hans-Jürgen Beug/Susanne Jahns/Jörg Christiansen: Der aktuelle Stand der botanischen 
Forschungen im DFG-Projekt „Slawen an der unteren Mittelelbe“ 
 
09.30 Uhr 
Susanne Jahns: Pollenanalytische Untersuchungen zur slawischen Besiedlung am Löddigsee bei 
Parchim im Rahmen des DFG-Projektes „Slawen an der unteren Mittelelbe“ 
 
10.00 Uhr 
Sebastian Messal: Der aktuelle Stand der Geländeforschungen um den Burgwall von Friedrichsruhe 
an der Nordgrenze des linonischen Siedlungsgebietes (Lkr. Parchim) 
 
 
10.30 Uhr 
Pause 
 
 
11.00 Uhr 
Norbert Gossler: Der aktuelle Stand der Geländeforschungen zur ländlichen slawischen Besiedlung 
im linonischen Siedlungsgebiet der Westprignitz 
 
11.30 Uhr 
Jens Schneeweiß: Der aktuelle Stand der Geländeforschungen zur slawischen Besiedlung im 
nordöstlichen Niedersachsen (Höhbeck-Region) 
 
12.00 Uhr 
Arne Lucke: Das slawische Gräberfeld von Jeetzel, Ldkr. Lüchow-Dannenberg 
 
 
12.30 Uhr 
Mittagspause 
 
 
14.00 Uhr 
Aline Kottmann: Die Schalltöpfe von Meschede. Ein Keramikensemble aus der spätkarolingischen 
Stiftskirche St. Walburga 
 
14.30 Uhr 
Aurelia Dickers: Neue Untersuchungen auf Münsteraner Stadtgebiet 
 
15.00 Uhr 
Jörg Eckert: Holdorf – eine früh- bis hochmittelalterliche Siedlung im Oldenburger Münsterland 
 
 
15.30 Uhr 
Pause 
 



16.00 Uhr 
Dieter Hittinger: Die Bedeutung der Hausmarken für den Warentransport in der frühen Neuzeit 
 
16.30 Uhr 
Nina Lau: Der Gottorfer Fürstengarten – Die Ergebnisse der Ausgrabungen im Jahre 2004 auf dem 
Gelände des barocken Neuwerck-Gartens von Schloss Gottorf 
 
 
17.30 Uhr 
Stadtführung 
 
  



Sektion II 

Vor- und Frühgeschichte 
 
Donnerstag 21.09.2006 
 
 
14.00 Uhr 
Martin Segschneider: Häuser, Siedlungen und Siedelgeschehen auf den nordfriesischen Inseln Sylt, 
Föhr und Amrum in der römischen Kaiserzeit und Völkerwanderungszeit 
 
14.30 Uhr 
Jonathan Scheschkewitz: Eine fundreiche Marschensiedlung aus dem 1. Jahrtausend n. Chr. bei 
Elsfleth. Ein Zentrum an der Huntemündung? 
 
15.00 Uhr 
Hans-Jörg Nüsse: Neues zum Fürstensitz von Hitzacker-Marwedel 
 
 
15.30 
Pause 
 
 
16.00 Uhr 
Joachim Schultze: Wikinger Häuser Haithabu – Das wissenschaftliche Konzept 
 
16.30 Uhr 
Bernd Zich: Wikinger Häuser Haithabu – Das handwerkliche Konzept 
 
17.00 Uhr 
Ute Drews: Wikinger Häuser Haithabu – Das didaktische Konzept 
 
 
17.30 Uhr 
Mitgliederversammlung des Nordwestdeutschen Verbandes für Altertumsforschung e.V. 
 
 
 
Freitag, den 22.09.2006 
 
 
08.30 Uhr 
Rouven Schneider: Der Übergang von der Bronze- zur Eisenzeit in Norddeutschland und Dänemark 
 
09.00 Uhr 
Michael Meyer: Siedlungen, Grabformen, Keramik – zur chorologischen Gliederung der rhein-weser-
germanischen Kultur 
 
09.30 Uhr 
Andreas Bauerochse: Das Mädchen aus dem Uchter Moor - Kriminalfall und archäologischer Fund 
 
10.00 Uhr 
Katharina Mohnike: Die jungkaiserzeitlichen Buckelgräberfelder des Ilmenaugebiets 



 
 
10.30 Uhr 
Pause 
 
 
11.00 Uhr 
Jan Joost Assendorp: Das kammerlose Hünenbett von Boltersen und die Neolithisierung im 
Lüneburger Raum 
 
11.30 Uhr 
Daan Raemaekers: Wetsingemaar. Trial research at a covered middle neolithic settlement in the 
Groningen coastal area 
 
12.00 Uhr 
Denis Demnick: GIS gestützte Sichtbarkeitsanalysen am Beispiel altmärkischer Megalithgräber 
 
 
12.30 Uhr 
Mittagspause 
 
 
14.00 Uhr 
Mechthild Freudenberg: Ein Fürst in der Provinz? Grab und Kultanlage von Hüsby, Kr. Schleswig-
Flensburg 
 
14.30 Uhr 
Kerstin P. Hofmann/Stefan Hesse: Neue Ausgrabungen in Wittorf, Ldkr. Rotenburg 
 
15.00 Uhr 
Vera Brieske: Neue Untersuchungen zum „Fürsten“ von Beckum 
 
 
15.30 Uhr 
Pause 
 
 
16.00 Uhr 
Willi Kramer: Denkmalpflegerische und kulturtouristische Maßnahmen sowie Forschungen am 
Danewerk (2005 – 2006) 
 
16.30 Uhr 
Ulf Ickerodt: Rezeption von archäologischen Denkmalen in der Kunst 
 
 
17.30 Uhr 
Stadtführung 
 


